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Chronik des Gymnasiums
das Schuljahr von Michaelis 1843 bis 1844 umfassend.

R» Der Unterricht.

Metiersicht der Lektionen im Wintersemester 18^ und im Sommersemestcr 1844.

Wintersem. W. Sommerfem.)
Die Kursus sind in allen Diseiplinen: in Prima und Seeuuda zweijährig; in Obertertia, Untertertia

und Quarta einjährig; in Oberqninta uuv Uuterquiuta halbjährig; iu Serta einjährig. Die Aus¬
nahmen sind angezeigt worden.

t. Prima.
Ordiuariuö

Prof.

Wiggert.

I. Latein.

Prosaische Lectüre.
3 St.

(Cicero viatr. Veir.: die

6ivinaiio u. aus den ersten Bü¬

chern Stellen znr Gewinnung ei¬
ner Uebersicht; andere Stellen

privatim. II. Ii!z. I V. (cis siZnis)
ganz.

L. eic. Veir. II. I. V. (c!s

suppl.) u. Hiiiiitilia». I. X. erste
Hälfte.

k. iu 1 St. Einleitung in
die Archäologie ver Griechen und

Römer, mit Benutzung von Kupser-
werkeu, Münzen und Gemmen-
abdrücken.

Prof. Wiggert.

Poetische Leetüre.
3 St.

kilor-it. epist. II., I n. 2.

einige Oven des Isten Buchs

zur Leitung der Privatlectüre die¬

ses Buchs.

k. Hor-It. csrm. III. in Aus¬

wahl. mit Memorirübuugen.

privatim: Oden aus den an¬
dern Büchern.

Prof. Wiggert.

Stil.

2 St.

Prosaische u. me¬
trische Uebuugen,

mündliche Unter¬

redungen. Dispu-

tirübnngen.

Prof. Wiggert,
u. für die Neuein-

getretenen in jedem

Halbjahre
O. L. Dilfurt.

2. Se¬
en nd a.

Ordinarius

Prof.
vr. Sucro.

Prosaische Leetü r e.

5 St. ^
pro 8extic> §. 57 bis

Ende. Privatleet. Oie. Ost. I.
II. II. U. «je Kinic.

L. I^iv. XXII. Privatleet. Oio.

pr» 8ext. erstre Hälfte.

Poetische Leetüre-
2 St.

^en. III., 506 —
IV. 278.

k. Vi.-K. IV., 279 bis
Ende.

Stil.

3 St.

u. IZ. Prof. ii.
metrische Ut billigen

iinv mündliche Un¬

terredungen.

Professor vr. Snero.



t. Ober-
Tertia.

Ordinarius
Prost

Wiggert.

4. Unter-
Tertia.

Ordinarius
O.L.Ditsurt.

S.Qnarta.
Orvinarins.
O.L.Sauppe

6. Ober-
Qnin ta.
Ordinarius

Lehrer
Kcasper.

7. Unter¬
Quinta.

Ordinarius
Lehrer Hase.

Prosaische Lectüre.
3 St.

Oioero lls smio. (wieder-
holt II.) vollendet, oio. cle se»eot.
1—5.

k. lüio. cle SL7>. vollendet und
einzelne Abschnitte ans <?»ks. b.

Prof. Wiggert.
2 St.

Zur Wiederholung früherer Lec-
ture Stellen ans C. Nepos nnd
Cäjar.

Kandidat Schönstedt.

4 St-
O-IS8. k. II. zum Theil

w iederholt. Daun III. u. IV.

Poetische Lectiire.
2 St.
Alst. l!I. n. IV.

mit Auslassungen.

L. Jacobs Blumeulese Ab-
theiluug I. (Elemeutarbuch 5.)
ausgewählte Stücke.

Prof. Wiggert.

L (?ses.
Theil VI.

K. <?. V. und zum

2 St,
Ovill. Met. XV.,

Ende, mit Auswahl.
bis zu

k. Jacobs Blumeulese, Pias-
pmat. melr. II. Leetüre von S.
l bis 53 iucl.

Ob. Lehrer Ditsurt.

Lectür e.
/ 5 St.

Oorn. Hep, vitüs von Daiamk8 bis ^tti'ciis.
k. (üorn. Uep. von der l'l'aelsiia bis j"in!otlieus.

Ob. Lehrer Sauppe.

Stil.
3 St.
u. lZ. Pro¬

saischen, leichte me¬
trische Nebungen.

Grammatik nach
Zuinpt.

Memorirübungcn
aus Cicero und
Ovid.

Prof. Wiggert.

Stil.
4 St.
u, k. Pro¬

saischen, leichte me¬
trische Uebungen.

Grammatik nach
Zuinpt.

Lectüre.
5 St.

Ellendt latein. Lesebuch. Erzählungen, 99 —200 mit Aus¬
wahl ; Memorirübungeu.

L. Ellendt latein. Lesebuch, Erzählungen 99 — 169 mit Aus¬
wahl ; Meiuorirübungen.

Lehrer Krasper.

Lectür e.
5 Sl.

Ellendt latein. Lesebuch. S- 59 — 97 mit Auswahl; Me-
morirübungen.

k Ellendt lalein. Lesebuch S. 51 — 116 mit Auswahl; Memo-
rirübuugeu.

Grammatik, Bo-
eabeln, n. schrisll.
Uebungen nach
Zuinpt. 5 St.

Grammatik, Vo-
cab., u. schrist. Ue¬
bungen n. Ellendt.
5 St.

Stil.
5 St.

Grammatik, Vo¬
rab.. u. schritt!. Ue-
buugeu, n. Ellendt.

Lehrer Hase.
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Serta.
Ordinarius
LehrerMeyer

1. Prima.

2. Se¬
kunda.

3. Ober-
Tertia.

4. Uiiter¬
Tertia.

L. ii. L. Lectüre (Bröder und Ellendt) Grammatik und schriftliche Hebungen. (In
den Sommersemesternwerden aus Wiggert'S Vvcabularium die mit ^>and und die
mit Stern, in den Wintersemesternauch die mit 1 bezeichneten gelernt).

9 St. Lehrer Meyer.

II. Griechisch.

Prosaische Lectüre,
2 St,

Ausgewählte Abschnitte ans
Thncydideö B. 1. 2. 3. 6.

v. Funk.
L. Oeinosili. c»r. in Nidikim

e. 1—40.
Priv. Lect. I'jutarcii. vila De-

inost!».
Lehrer Krasper.

Prosaische Lectüre.
3 St.

Xen. vec:. o. 7 bis Ende
des Bnchs.

k Xen. I. c. 1 - e. 4

Poetische Lectüre.
2 St.

JliasXXI! 79.—-XXIV, 86.
k Jlias XXIV. 87 bis Ende.

XXII, 166.
Dahinter Lopliod, Lleotrs,

v. 1 — ISO, mit vorangeschickler
Einleitung zu den Werken des
Dichters.
Privatlectüre Iliag VII—X. incj.

Pros. vi-. Suero.

Poetische Lectüre.
2 St.

»om. 06. 19 u. 20.
k. Hom, 0<Z. 21 u, 22.

Stil.
2 St.

Gramm. (Rost)
u. schriftl. Uebb.

v. Funk.

v. Funk.

L. Lehrer Krasper.

Stil.
1 St.

Gramm. (Rost)
n. schriftl. Uebb.

Prof. Wolf.

Lectüre. 4 St.
Hom. vcl. II. 1 — 207. 1 — 76 memorirt. Lehrer Krasper.

k. Ham. Od. IX. 1 — 280 Eand. Schönstedt. Ans Ditfnrts
Ehrest, p. 8 — 2l. Eand. Schönstedt.

.4. n. IZ. Die Abschnitte ans Ditsurt's Ehrest. S. 136 —152 u.
Jacobs Elementarbuch2ter Eurs. 3 St. L. 2 St.

Prof. Sucro.

Lectüre 4 St.
Aus Ditfurt's Ehrest, die Abschnitte a. d. O^r. S. 44 — 82

zu Ende und üellen. bis S. 150.
L, S. 85 — 111.

Ob. Lehrer Ditsurt.

Gramm. (Rost),
Vocab. u. schriftl.
Nebungen.
2 St. Prof. Sucro.

Gramm. (Rost),
Vocab. u, schriftl.
Uebb. Auswen¬
dig gelernt wurden
die 100 unregel¬
mäßigen Perba aus
Sucro's Formen¬
lehre (halbjährlich.)
2St.O.L.Ditfurt.
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5> Quarta, 6 St.

Formenlehre bis z. d. Vbb. a. inel. — Voeabeln. Einübung
zum Auffassendes Griechischenmit dem Auge, nach Stellen aus
dem 1, u 2, Ems. von Jacobs El, B,, und mit dem Ohr durch
Vorsprechen kleiner Sätze, die auS gelernten, oder leicht abzuleiten¬
den Voeabeln zusammengesetzt waren.

n. L. Lehrer Hase.

(Suero's For¬
menlehre u, Dit-
furt's Voeabnl.)

Iii. Deutsch.

t. Prima. ?.) Recension ausgegebener Aussätze mit Vergleichung von Musterstellen, uud ertemporaneUebungen im Erfinden, Prüfen, Ordnen uud Darstellen von Gedanken. Nebung im
Deelamiren und im freien Vortrage.
d) Nationalliteratnr von Luther bis in den Anfang des 18. Jahrhunderts.

L. Nationalliteratnr, Fortsetzung bis e. l/70.
Einführung in daö historische Studium der deutschen Sprache durch eine Uebersichl

über die bisherigen Leistungen darin, nnd durch Einzelnes aus der Formenlehre,
s) 1 St. b) t St. Pros. Wiggerr.

u. k. In einer außerordentlichenStunde für die, welche dazu besondere Neigung
hatten, nnd bei Venen nicht wefeiulicheLücken in andern nöthigern Kenntnissendie
Theilnahme nnrathsam machten, weitere Anweisung zur Erkeuutniß der älteren deut¬
schen Sprachdenkmäler, mit Benutzung von F. W. Reimnitz Leitfaden.

Prof Wiggert.
2. Seeunda. Recension der Aufsätze, mit Vergleichung von Mnsterstellen. Uebungen im Deela¬

miren uud Jnterpretiren. Anleitung zur wissenschaftlichenMeditation; Disponir- uud
logische Vorübungen.

2 St. Prof, Par. IZ. Candidat Schönstedt.
3. O. Tertia, Anleitung zu wissenschaftlicher Meditation, Disponirübnngeu. Recensionder Auf¬

sätze. Vorträge.
2 St. ^ Lehrer Krasper. k Candidat Schönstedt.

4. U. Tertia. u. IZ. Recension der Aufsätze. Sluleitung znr Meditation. Uebungen im
Deelamiren und in freien Vorträgen.

2 St. u. L. Lehrer vr. Crusins.
5. Quarta. Recensionder schriftlichen Aufsätze, mit Hinweisnng ans die Grammatik; Uebungen

im Wiedergebenhistorischer Vorträge und Lehrstückeund im Deelamiren.
2 St. Ob. Lehrer Sauppe.

6. O. Quinta,! Recension der fchrifilicheu Aufsätze. Grammatik. Uebnngen im Lesen, Deelamiren
'7. U. Quinta.s uud Wiedererzählen.

4 St. In 6. u. L. Lehrer vr. CrusiuS. In '7. u. L, Lehrer Hase.
8. Serta. Elemente der Grammatik, bis znr Bildnng leichter zusammengesetzter Sätze. Lefe-

übungen uud Gedächtnißübnngen,
4 St. Lehrer Meyer.

IV. Französisch.

1. Prima, s) Leetnre. Von Friedrich des Großen Histoire 6s mon temps das ^v-mt-propos
und das erste Kapitel.
L. Von derselbenSchrift daö 2. u. 3. Kap.; darauf aus dem poetischenTheile von
Jdeler uud Nolte's Handbnch p. 1 — 35. (ö. Ansl.)
b) Stilistische Uebungen.
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2. Secunda. a) Lectüre. Aus Jdeler-Nolte's prosaischem Theile
^ die Abschnitte aus Voltaire;

L. der Abschnitt aus Friedrich des Großen Hi'stoire man temps.

b) Grammatik nach Hirzel, mit schriftlicher Uebertragung vom Lehrer gegebener deut¬
scher Sätze und Perioden ins Französische, und zwar

c. 23. nnd zum Theil o. 3 (Wortstellung n. Perioden-Bildung; GennS-

regeln, mit wissenschaftlicher Begründung). Erklärung der Vocabeln bei Hirzel S. 510

bis Ende, nach Herleitung und Form, woranf sie memorirt wurden.
L. e. 8— o. 15.

Z.O.Tertia. ») Lectüre. Hirzel-Orell's neues Lesebuch.
S. 151 — 157.

L. S, 157—162.

d) Grammatik mit stilistischen Uebnngen:

Hirzel'S Grammatik c. 3. Abschnitt 1; v. 4 u. 5, u, übersichtlich o. 6.

L. Hirzel's Grammatik e. 2, nebst Wiederholung der Berbalformen.

4. U. Tertia. ») Lectüre. Hirzel-Orell u. L. B.
S. 1 — 36. L. S. 36 — 43.

b) Grammatik.

Hirzel e. 1.

k. Die Verben nach Wolsart'S „Formen", und dessen l'ableau s^nopti^ue

6es surmes simples cle la con^jux. kran^., Verb. m. schriftl Uebnngen.
In jeder Kl. wöchentlich 2 St. Ob. Lehrer Wolfart.

V. Hebräisch.

t. Prima. Lectüre ausgewählter Abschnitte auS den historischen und leichten poetischen Büchern.
A. Testaments.

Einübung der Grammatik n. GeseniuS durch schriftl. Analysen hebr. Terte, nnd

Uebersetznngen ins Hebräische aus Brückner's „Hnlfsbnch" zc.
2. Secunda. Elementar -' u. Formenlehre, nebst dem Wichtigsten der Syntar. Lectüre leichter Stücke

a. d. 1. B, Mose. Uebersetznngen a. Brückner. (Cursuö einjährig).

" In jeder der beiden Kl. wöchentlich 2 St. 0. Funk.

VI Religion.

t. Prima. ^ Einleitung in die bibl. Schriften A. u. N. Test. Verb. m. Lectüre des Grundiertes
N. Testaments.

k. Geschichte der christlichen Religion n. Kirche.

2 St. v. Funk.

2.Secunda. Beschluß der christl. Sittenlehre.

L. Anfang der Glaubenslehre. Lectüre leichter Stellen N. T. in Grundterte.

2 St. Prof. 0r. Sucro.

Z.O.Tertia. ^ Glaubenslehre. 2ter Theil.

k. Sittenlehre. Allgemeiner Theil.

4. U.Tertia. Wie in Ober-Tertia; nur dort in Einzelnes tiefer eingehend.

In jeder Kl. wöchentlich 2 St. Ob. Lehrer ^.ie. rl». Wolfart.
5.Quarta. Sittenlehre.

L. Glanbenslehre.
2 St. Ob. Lehrer Sanppe.
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K.O.Qn i nta.-4. Bibelknnde N. Test. Erklärung ausgewählter Stellen. Däs 2. u. 3te Hauptstück
des Luth. Katechismus.

k. Bibelkunde A. Test. Erklärung ausgewählter Stellen. Das tste Hauptstück des
Luth. Katechismus.

2 St. Lehrer vr. Crusius.

'7.U.Quinta. L,. Die 3 ersten Hauptstücke des Luth. Katechismus,

k. Das Leben Jesu.

2 St. Lehrer Hase.

8. Sei'ta. L. Biblische Geschichte N. Testaments, nebst kurzer Geschichte des Christeuthums. '

Vorbereitung zum Religionsunterrichte. Ein Theil des Isten Haupistücks Luth. Katech.

k. Bibl. Gesch. A. Testameuts. Anderer Theil des Isten Haupistücks Luth. Katech.
2 St. Lehrer Meyer.

VII. Philosophische Propädeutik.

Prima. Nach Wiederholung der Grund- und allgemeinen das Seelenleben betreffenden Ge¬

setze, und Erörterung des Verhältnisses der psychologischen Erkenntnisse zu deu philo¬

sophischen Wissenschaften überhaupt und der Logik insbesondere: Die Theorie der See--
lenlhätigkeiten als Gefühle.

Prof. Par.

IZ. Geschichte der alten Philosophie, iusbes. der griechischen.
0. Funk.

VIII. Mathematik. (.Lehrbuch: Matthias Leitfaden.)

t. Prima. Wiederholung der ebenen Trigonometrie und Anwendung derf. auf arithmet. Auf¬
gaben. Ausgewählte Abschnitte aus der Geometrie u. Arithmetik zur genaueren Be¬

gründung einzelner, im Mit. Prüf. Reglement geforderten physikalischen Lehren. Prak¬

tische, mündl. n. schriftl. angestellte Uebungen in der Lösung freier, ans allen im Schul¬

kursus vorkommenden Diseiplmen entlehnter, Aufgaben.
4 St. Prof. Par.

(Bis Johannis). L. Die Theorie der arithmetischen Reihe. Hebungen im Auflösen
geom. u. arithm. Aufgaben.

3 St. Prof. Wolf.
(Seit den Sommerferien).

Der binomische Lehrsatz. Repetilion der Lehre von den Eombinationen.
3 St. Eand. Gorgas.

2. Secunda. L. Planimetrie: Die Berechnung des Jnhalis ebener Figuren. — Die Stereometrie.

k. Arilhmetik: Die Kettenbrüche, die Lehre von den Potenzen mit ganzen Erponenten,
die Anwendung der Potenzenlehre auf Zahlsysteme, Deeimalbrüche, auf Quadrat- uud

Kubikzahlen, die Ausziehung der Quadrat- uud Kubikwurzeln. Die Rechnung in

Wurzelgrößen, die arithmetische Proporlion, die Lehre von den Logarithmen und ihr
Gebrauch. Zuletzt Wiederholung der Stereometrie.

4 St. Pros. Wolf.

Z.O.Tertia. Aus der Planimetrie: Nach einer Wiedeiholnng der Planimetrie bis znr Lehre vom

Kreise incl., die Anwendung der geometrische» Proportion auf ebene Figuren.

I!. Aus der allgemeinen Arithmetik: Die 4 RechnungS-Operaiionen in allgemeinen
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Größen, die Lehre vom Maße der Zahlen, die Theorie der gemeinen Brüche, die Rech¬
nung in Potenzen, in Deeimalbrüchen; die Berechnung der Quadrat- und Knbikzahl;
die Ansziehung der Quadrat- und Kubikwurzel.

3 St. und von Ostern bis Johannis Prof. Wolf; seit den Sommerferien Eand. Gorgas.
4. U.Tertia. ^ Aus der allgemeinen Arithmetik die 4 Rechunngsoperationen in allgemeinen Größen,

die Lehre vom Maße der Zahlen, die Theorie der gemeinen Brüche, die Rechnung in
Decimalbrüchen, Anszielmug der Quadrat- und Kubikwurzel.

L. Planimetrie bis zur Lehre vom Kreise. Repetirionen aus der Arithmetik.
3 St. Lehrer vi-, Erusius.

5. Quarta. Einleitung in die allgemeine Arithmetik. Die Decimalbrüche.
k. Einleitung in die Planimetrie, nebst den leichtesten Lehrsätzen und Aufgaben.

3 St. Lehrer vr. 'Crusius (einjähr. Curs.)

IX. Arithmetik.

K.O.Quinta. Die Proportionslehre und die vorzüglichsten Rechnungsarten nach derselben.
'7.U.Qninta. Die Brnchrechnnng.
8. Serta. Die vier Speeles mit gleich- und ungleich benannten Zahlen.

In jeder Kl. 4 St. Lehrer Weise. (Halbjähr. Cnrs.)

X. Geschichte und Geographie.

(Lehrbuch: Schmidt Grundriß; Snero Leitfaden.)

t. Prima. Beendigung der Geschichte deö Mittelalters, mit besonderer Berücksichtigung der

Knlturverhältnisse und der darin begründeten gegenseitigen Beziehungen des M. A. u.

der neueren Zeit. Par.

L. Asiatische Geschichte, so weit sie Einfluß auf europäische, und insbesondere deutsche,

Verhältnisse hatte. Die Epoche machenden Begebenheiten n. Ereignisse, mit denen die

neuere Zeit beginnt. Politische Geschichte von 1492 —1556.
Ob. Lehrer Wolfart.

2. Secuuda. Geschichte der Griechen und Maeevonier, sowie der griechisch-maeedonischen Reiche.

Wiederholung der Geographie von Deutschland, Schweiz, Belgien, Holland, Dänemark,

besonders in oro- und hydrographischer Hinsicht.

3 St. Prof. Wolf.

k. Geschichte Karthagos, Roms bis z. Zerstörung von Karthago. Wiederholung der

Geographie von Frankreich, Großbritannien und der pyren. Halbinsel.
3 St. Caud. Schönstedt.

Z.O.Tertia. Geographie von Groß-Britannien, Skandinavien, Rußland, Oesterreich (außerhalb

Deutschland) u. d. Schweiz. Mittlere Geschichte.

L. Anßerenropäische Geographie. Neuere Geschichte.

3 St. Ob. Lehrer Wolsart.
4. U.Tertia. u. L. wie iir Ober-Tertia.

3 St. Ob. Lehrer Sauppe.

5. Quarta. >5,. Mittlere u. Neue Geschichte, insbesondere brandenbnrgische. Geographie der hier
den Schauplatz bildenden Länder.

L. Alte Geschichte. Nene Geographie deö Schauplatzes ders. mit Bezugnahme auf
das Alterthum.

2 St. Ob. Lehrer Sauppe. 4 »
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L O Quinta. Neue Geschichte. Außereuropäische Geographie.

L. Mittlere Geschichte. Geographie vou Europa.
3 St. Lehrer l)r. Erusius.

7.U.Quinta. Die wichtigsten Länder Europas. Zweite Hälfte der Alten Geschichte.

L. Uebersicht über sämmtliche Erdtheile. Erste Halste der Alten Geschichte.
2 St. Lehrer Weise.

8. Serta. Geographie von Deutschland, insbesondere der gesammten preußischen Monarchie.

Hauptbegebenheiten der Mittl. u. N. Geschichte.
L. Einleitung zur Geschichte und Geographie. Uebersicht von Europa. Hauptbegeben¬

heiten der alten Geschichte.

XI. Physik.

1. Prima. Die Lehre vom Galvanismus, Magnetismus nnd Elektromagnetismus, nebst Er¬

gänzung und genauerer Begründung einzelner in Seeunda vorgetragenen Lehren.
Prof. Par.

L. (Vis Johannis). Das Wichtigste aus der mathematischen Geographie.
0. Funk.

(Seit den Sommerserien). Wiederholung aus den sämmtlichen vorgetragenen Theilen
der Wissenschaft,

Eand. Gorgas.

2.Seeunda. H. Wiederholung der Elem. Lehren. Statik u. Mechanik fester Körper.

Prof. Par.

XII. Naturbeschreibung.

(Lehrbuch: Lüben's Leitf.)

Z.O, Tertia. L. Anthropologie. L. Mineralogie.
4. U.Tertia. Wie in Obertertia.

5. Quarta. Botanik.

S .O. Quinta. Mineralogie. L. Botanik.
3 — 6 wöchentlich 2 St. Lehrer Krasper.

7.U.Quinta. Zoologie, k. Botauik.
8. Serta. Wie in Unter-Quinta.

7. 8. wöchentlich 2 St. Lehrer Weise.
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Das Gymnasium hat in dem abgelaufenen Schuljahre, waö seit länger als 10 Jahren der

Fall nicht gewesen, eine langwierige, und leider nach schon fast erfolgter Genesung wiedergekehrte

Krankheit eines Lehrers — des Professors Hrn. Par — zu beklagen gehabt. Um bei dessen Ver¬

tretung behülslich zu sein, und namentlich den mathematischen und physikalischen Unterricht in Prima

zu übernehmen, berief das Konigl. Hochlöbl. Provinzialschulkollegium den seit Michaelis v. I. sein

Probejahr bei dem Domgymnasium zu Halberstadt ableistenden Schnlamtskandidaten Hrn. Gorgas

im Juni d. I. hieher, dessen treue und nützliche Bemühungen wir dankbar zu rühmen haben. Auch

Hr. Schulamtskandidat Schönstedt (vergl. das vorj. Programm S. 27), dessen Probejahr mit

Johannis d. I. zu Ende ging, hat, was wir mit Dank zu erkennen haben, der Anstalt seine erfolg¬

reiche Thätigkeit auch ferner gewidmet, und mit großer Bereitwilligkeit außer andern Leetionen auch

einstweilen den von Hrn. Prof. Par gegebenen deutschen Unterricht in Secunda übernommen.
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Z. Die ÄbeigeN AmKeeeR Aud Verhslt-
Niffe de^

—

Die huldvolle Fürsorge des Königlichen Hohen Ministeriums der Unterrichtsangelegenheiten be¬

währt sich fortdauernd auch durch Geschenke, welche der Gymnasialbibliothek zugehe». In diesem

Jahre sind wir durch Zusendung folgender Werke erfreut worden:

Encyklopädisches Wörterbuch der medicinischen Wissenschaften; Band 3V, 31, 32.

Oorpus üesoi'matorum; Vol. XI.

Gerhard, archäologische Zeitung; Jahrgang 1343.

Hr. Prof. vr. Buschmann und Hr. vi. The od. Wehrmann, beide in Berlin und

vormalige Schüler unserer Anstalt, schenkten

der erste seine l'extes mar^uesans et tailiens. Verl. 1843.

der andere seine c!e 8UMM0 bona lloctrioa. Lerol. 1843.

Aus eigenen Mitteln wurven die Gymnasial- und die Schüler-Bibliothek, sowie die übrigen

Lehrmittel, nach Kräften vermehrt.

Herr Adolf Jtzenplitz, Schüler des Herrn Professor Wiegmann in Berlin, hat von seiner mit

öffentlichem Beifall aufgenommenen Marmor-Büste Sr. Majestät unserer Schnle einen Gypsabguß

zum Geschenke gemacht, der von uns als Beweis rühmlicher Pietät mit herzlichem Danke aufge¬

nommen ist und nächstens als würdiges Seitenstück einer gleichartigen Büste Sr. Majestät unseres

Hochseligen Königs über der Rednerbühne unseres Versammlungssaals aufgestellt werden soll.

Erlaß des Schulgeldes erhielten (theils ganz, theils zur Hälfte) im Wintersemester 18tz^:

33, im Sommerseniester 1844: 37 Schüler.

Aus der Funk'scheu Stiftung erhielten Geschenke, theils in Golde, theils in Courant,

Michaelis v. I. 4 Abiturienten zu 30 Thlr.; 12 Schüler zu 5, 8 u. 10 Thlr.

Ostern d. I. 3 Abiturienten zu 20, 30 u. 50 Thlr; 12 Schüler zu 5, 8 u. 10 Thlr.
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Das von Müuchhauseusche, von dcm ehemaligen Kloster Belgischen Pädagogium auf die
beiden andern Magdcbnrgischen gelehrten Anstalten zn gleichen Theilen übergegangeneStipendium,
welches in jedem vierten Jahre auf den nach Berathnng mit dem Lehrerkollegium gethanen Vorschlag
des Direktors jeder Schule von dem Königl. Provinzial-Kollegiumeinem oder mehreren Schülern
der obern Klassen einer jeden ertheilt wird, erhielten für das Jahr 18j^ in unserem Gymnasium
zwei Primaner, jeder mit 25 Thalern.

Der GeburtstagSr. Majestät des Königs ward, da er auf einen Sonntag fiel, nicht durch
riue besondere Festlichkeit begangen, sondern es ward am Tage darauf die gemeiuschaflliche Morgen¬
andacht dieser Feier gewidmet.

Von den seit dem Schlüsse des vorjährigenProgramms ergangenen Hohen Anordnungen un
ftrer nächst vorgesetzten verehrten Behörde, sind folgende hier noch zu erwähnen.

1. Reseript vom 10. Nov. v, I. Vereine der Lehrer zn wissenschaftlichenBeschäftigungen
empfehlend.

2. Reseript vom 14. defs. Mon. u. I. Die Ferienreisender Gymnasialdireetoren betreffend.
3. Reseript vom 19. Dez. v. I. Die Bestimmung der von dem im Laufe des Jahres

verstorbenenemeritirten Prof. Nohde, aus dem Besoldungstitel des Gymnasialfonds
bezogenen Pension zu Gehaltsvermehruugen insbesondere der jetzigen Inhaber der¬
jenigen Lehrcrstellen, aus deren Gehalt jener Peusionsbetrag,als sie bei Gelegen¬
heit der Emeritirung des sel, Rohde in dieselben aufrückten, größtentheils entnommen
worden war.

4. Neferipte vom 2V. Jan. d. I. Es wird aus dcm Gymnasialfonds ein außerordent¬
licher Zuschuß zur Bibliothekskasse von 75 Thlr. bewilligt.

5. Reseript vom 30. März und vom 7. Mai d. I. Die Tnrnanstaltcn, nnd die Hin-
sichts derselben getroffenen Hohen und Allerhöchsten Bestimmungen betreffend.

6. Reseript vom 22. Mai d. I. Die HamburgischeGeneralversammlung deutscher Ver¬
eine gegen das Branntweintrinken betreffend.

7. Reseript vom 29. dess. Monats. Die Allerhöchste Bestimmung wegen der Univer-
sitätsferien betreffend.

8. Reseript vom 23. Jnli d. I. Die Agiotage mit Eisenbahupapieren betreffend.
9. Unter dem 27. Febr. und 16. Aug. d. I. theilte das K. H, Pr. Sch. Kollegium

seine Bemerkungen über die zu Mich. v. u. Ostern d. I. beim Gymnasium abge¬
haltenen Abitnrientenprüsungenmit.
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Frequenz.

Im Anfange des Winterhalbjahres 18^ betrug die Schülerzahl 405, im Anfange des Som¬
merhalbjahrs 399; am 1. September 394.

Gestorben ist im abgewichenen Schuljahrekeiner.
Zur Universität gingen zu Ostern d. I. mit dem Zeugnisse der Reife:

Fritz Brückner a. Magdeburg.
Gustav Fabian a. Schönebeck.
Hermann Hildebrandt a. Magdeburg.
Karl Krctschmann a. Magdeburg.
Otto Schraube a. Neu-Ruppin.
Friedrich Wefchea. Oebisfelde.
Albert Wolfa. Magdeburg.
Berthold von Wulfsen a. Loburg.

Am 2. September haben das Zeugniß der Reife erhalten:
Ernst Dienemann a. Güsen fSchartauZ.
Franz Horn a. Winningen fColbitz).
Karl Laue a. Magdeburg.
Adolf Schönstedt a. Magdeburg.
Heinrich Schultz? a. Gübs.
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Verzeichnis der Schüler des WomgymnasiumsM Magdeburg
zur ötkentlichen Prüfung Michaelis 1844

Diejenigen, deren Geburtsort nicht angegeben A, sind aus Magdeburg geburtig. In s Z steht der jetzige Wohnort der
Eltern, falls dieser nicht mit dem Geburtsorte des Schülers derselbe ist; M. bedeutet dabei Magdeburg.

Franz Becker a.
Karl van Bergen a. Burg.
Heinrich Bertram.
Wilhelm Braune a. Burg.
Albert Bühling.
Otto von Carow a. Minden ^Berlin).
Hermann Decgen a. Egeln.
Rudolf Dehmke a. Ozorkow in Polen.
Ernst Dienemann a. Güsen sSchartau).
Hugo Dransfeld a. Burgstall.
Ernst Elsner a. Königsberg in Pr.

Magdeburgs.

P r i m a (31).

Theodor Fischer a. Ziesar sHohen-
Dodeleben).

Wilhelm Focke.
Edmund Francke a. Gr. Wanzleben.
Theodor Freydanck a. Wolmirstedt

sAlt - Staßsurth).
Johannes Gloöl a. Leitzkau sOster-

Weddingen.)
Franz Horn a. Winningen sColbitz).
Wilhelm Joffroy a. Danzig sM.)
Christian Koch a. Schakensleben.
Hermann Kortum a. Hakeborn fSchwa-

neberg).

Otto Krause a. Brumby ^Schönebecks.
Karl Laue Mahnert b. Burg.)
Selmar Mühling a. Nordhausen

sMagdeb.)
Karl Nagel a. Naumburg fM.)
August Peters a. Dreileben.
Wilhelm Piele a. Mahlwinkel.
Hans Scheringer.
Adolf Schönstedt.
Heinrich Schultze a. Gübs.
Maximilian Voigtei.
Robert Wahnschaffe a. Brachstedt

fMagdeb.)

S e c u n d a (33).

Die zur obern Abtheilung dieser Classe gehörigen Schüler sind mit * bezeich net.

Friedrich Börticher. *
Gustav Bötticher.
Wilhelm Bussenius a. Sohlen sWellen).
Hermann Cäsar a. Wülfingerode

fSülldorf).
Otto Costenoble.
Felix Damm.
Albert Danckwortt.

Heinrich Deißner.
Otto Dienemanna. Güsen fSchartau).
Julius Dreyer.
Gottfried Ehrecke a. Angern.

Adolf Fischer * a. Dannigkow.
Julius Fließ * a. Gr. Mühlingen.
Robert Fritze. *
Adolf Funke.
Karl Heidman. '
Theodor Heidman. *
Wilhelm Huth.
Wilhelm Ilse a. Gröningen.
Hugo Keßler.
Rudolf Kreufchner * a. Berlin ^M.)
Louis Mießner * a. Brandenburg IM.)
Wilhelm Möller a. Erfurt sM.)

Ober-T ertia (31).

Walter Bertram.

Friedrich Bochdanetzky.
Ludwig Bock a. Suderode sWclsleben).
Adolf Brandt.
Rudolf Brecht a. Gr. Quenstedt

fOchtmersleben.)
Albrecht Cuno a. Dodendorf.
Friedrich Böbber a. Hakeborn.
Karl Frick a. Tangermünde.
Julius Grosse a. Erfurt M.)
August Haßfurth a. Calbe a. d. S.
Moritz Hermann a. Schönebeck.

Reinhold Heyn.
Ferdinand Hildebrandt.
Friedrich Knobbe a. Bahrendorf sM.)
Otto Kreufchner a. Berlin fM.)
Louis Lagemann a. Gr. Wanzleben.
Ludwig Leithoss.
Albert Lücke.

Ferdinand Mädel.
Rudolf Morgenroth a. Gr. Mühlingen.
Heinrich Rathmann a. Klein-Lübs

(Wasserleben).

Oskar Otto. *

Wilhelm von Piefchel.
Heinrich Rathmann * a. Unna in West-

phalen M.)
Eduard Schilde a. Erfurt M.)
Ferdinand Schreyer.
Franz Sintenis.
Adolf Thiele.
Louis von Uklansky.
Julius Wagner a. Bleckendorf.
Friedrich Wilda * a. Graudenz.

Hermann Rudolphi a. Schwerz b. Halle
Mammendorf b. Halle).

Heinrich Scharrer.
Julius Schleiger.
Emil Schlunck a. Schönebeck.
Rudolf Sieger a. Neustadt-Magdeb.
Hermann Simeon a. Halle sM.)
Fedor Sucro.
Richard Voigtel.
Theodor Wagner a. Bleckendorf.
Theodor Walkenhorst.
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Robert Baensch.
Paul Baumann a. Buckau.
Julius Becker a. Osterweddingen.
Albert Biehahn,
Leopold v Borch a. Güscn.
Gustav Brecht a. Gr. Qumstedt sOcht-

mersleben^.
Friedrich Bruns a. Kloster Neuendorf.
Hugo Damm.
Bernhard Decker a. Schönebeck.
Wilhelm Dehrmann a. Ncuhaldens-

leben sM.^
Albert Fischer a. Ziesar sHohendodeleben^.
Karl Fritzsche a. Barleben.
Jacob von Gcrlach a. Klädcn bei Sten¬

dal sM.^
Fritz Gewe a. Gr. Holzhausen.

Friedrich Brandt a. Cracau.
Karl Braun a, Schermke.
Karl Brückner a. Angern.
Adolf Buch.
Otto Clement.
Otto Echt.
Robert Eins a. Neu-Ruvpin ^M.^
Otto Uiese a. Quedlinburg ^Buckau^.
Eduard Fritze a, Schartcucke.
Bernhard Glöckner a. Angern ^See-

Hausen im Magdeburgischen^.
Karl Görnemann a. Cracau.
Simon Grape a. Barleben.
Gustav Grothc a. Berlin
Otto Heyer
Max Hirsch a, Halberstadt sM.^j
Adolf Hoffmann a. Süplingen.
Fritz Hoyer.
Theodor Humbert a. Berlin
Hilmar Jüterbock a. Draschwitz b. Zeitz

Magdeb.^

Friedrich Barth a. Fermersleben.
Julius Bauermeister a. Loitschs.
Robert Behrends.
Christoph Borck a. Buckau.
Otto Brandt.
Philipp Coqui a. Gr. Germersleben
Rudolf Cuno a. Dodendorf.
Guido Curitz.
Max Damm.
Heinrich Förster a. Fermersleben.
Hermann Gallus a. Wolmirstedt.
Eduard Heyer.
Hermann Henning.
Hermann Heyne.
Heinrich Hülsen a. Hamburg ^Suden¬

burg^.
Albert Jacoby.

Unter-Tertia (44).

Bernhard Grosse a. Erfurt
Theodor Hachtmann a. Anhalt b. Pleß

sBarby).
Karl Hauptmann a. Tarthun.
Karl Janieke.
Karl Koch.
Ferdinand Koch a. Parey.
Eduard König a. Gr. Ammensleben.
Louis König a. Neuhaldenslebcn,

August Kruse a. Sülldorf.
Hugo Langenstras a. Schönebeck

Mötzky)-
Otto Lehmann a. Stendal
Julius Liepelt.
Adolf Lüddecke a. Zielenzig.

Quarta (54).

Friedrich Kaiser a. Angern
Eduard Kehfe.
Adolf Kernstein.
Karl Kortum a. Hakeborn ^Schwane-

berA
Felitz Krüger a. Colbitz
Louis Kühne a. Fahlhorst b. Potsdam

^Magdeb.^
Max Lange.
Oskar Laue ^Kähnert b. BurgZ.
Heinrich Lehmann.
Gustav Leithoss.
Theodor Lemke.
Adalbert Lichtenberg a. Seehausen im

Magdeburgischen.
Louis Meyer a. Gr. Oschersleben.
August Wiehe a. Gr. Ottersleben.
Johannes Rathmann ^Cracau^.
Christian Reicher a. Gr. Santersleben,
Theodor Reinecke a. Gr. Salza.
Julius Reinecke.

Ober-Quinta (49).

August Jahr a. Wolmirstedt.
Moritz Krüger a. Colbitz sM.1
Max Kruse.
Ernst Kühne.
Friedrich Kuhnert.
Wilhelm Mechow > „
Hermann Mechow i ' ^amst.dt. .
Rcinhold Meinecke.
Ernst Meyer.
Wilhelm Meyer.
Max Meyer.
Friedrich Michaelis,
Gustav Münch a. Nordhausen.
Wilhelm Münde a. Schönebeck.
Hermann Muchs a. Erfurt
Gustav Naumann.
Heinrich Otto a. Schwaneberg.

Ernst Meyer a. Setzlingen ^Neuendorf.Z
Karl Müller a. Samcwcgen.
August Olbricht.
Rudolf Reinsch a. Ratibor ^M.^
Heinrich Rustenbach a. Nordgersmers-

leben.

Ernst Scheringer.
Hermann Schmidt a. Dahre sHohen-

dodeleben^.
Hermann Schmidt a. Borne.
Ernst Schmidt a. Genthin ^Burg^j.
Anton Schott a. Münster ^M.^j
Robert Schultze.
Gustav Teubner.
Emil Torges a. Mühlhausen
Albert Vahldieck a. Langenweddingen.
Herman Zabel a. Schönebeck.

Louis Roch.
Albrecht Scharrer.
Philipp Scheringer.
Adolf Schnacke a. Halberstadt
Werner Graf v. d. Schulenburg-

Nimptsch a. Beetzendorf b. Salz¬
wedel.

Hermann Schulze a. Salzwedel
Karl Siegfried.
Bernhard Sintenis.
Robert Stock.

Friedrich Stockfeld a. Urmond bei
Mastricht.

Wilhelm Uterwedde a. Wolmirstedt.
Otto Bolgenau a. Kaltenhof b. Perle¬

berg.
Georg Witte a. Westerhüsen
August Wolf.
Rudolf Wolf.
Julius Wüste.
Theodor Zollmann.

Friedrich Otto.
Karl Oppermann a. Stemmern.
Hermann Papendieck.
Heinrich Pfanne a. Gommern.
Eduard Rathmann a. Unna sM.^
Gustav Schlunck a. Schönebeck.
Karl Schluß.
Karl Schmücker a. Loburg.
August Schwarzlose a. Ziesar.
Richard Silberschlag.
Ferdinand Vaaß a. Barleben.
Eduard Barges a. Berlin
Friedrich Wasserthal a. Gr. Santers¬

leben.

Augustin Weichsel.
Eduard Weniger a. Neuhaldenslebcn.
Odo v. Wulfsen a. Pietzpuhl.
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Emil Anton.
August Baensch.
Andreas Brösel a. Zens bei Calbe.
Adolf Brüggemann,
Eduard Bussenius a. Sohlen Mellens.
Adolf Curitz.
Ernst Dähne a. Gentbin.
August Deneke.
Wilhelm Dorendorf a. Neuhaldensleben.
Hermann Fischer a. Iiesar fHohendo-

deleben^
Hermann Fischer.
Hermann Freist.
Wilhelm Hagemann.
Adolf Hagemann.
Ernst Helle a. Sudenburg-Magdeburg.
Albert Henning a. Frankfurt a.d.O-
Ernst Hermann a. Schönebeck.
Gustav Heyer «.Sudenburg-Magdeburg.
Karl Hildebrandt.
Hugo Holstein.
Rudolf Humbert a. Berlin
Gustav Jäckel.
Wildelm Jellinghaus.
Wilhelm Jösting a. Cleve am Rhein

^Neuhaldensleben^.

Albrecht Anstensen a Bcicndorf.
Rudolf Aßmann a. Schönebeck.
Guido Aßmann.
Julius Bcrger a. Nordhausen
Gustav Bichtemann a. Egeln ^Groß-

Germersleben^.
Hugo Blume
Albert Brandrupp a. Berlin
Friedrich Brandt a> Gübs.
Wilhelm Brehmer.
August Burchardt.
Adolf Bussenius a. Sohlen Wellen^.
Ferdinand Demker.
Wilhelm Deppe.
Richard Dohlhoff,
Karl Dynnebier.
Wilhelm Ferchland.
Victor v. Fischer a. Danzig M.Z
Max Freudenthal a. Hornburg M.)
Adolf Friedcberg.
Oskar Fritze.
Emil Grosse.
Hermann Günther.
Gustav Hartmann.
Otto Heese.
Julius Hensel > a. Neue Neustadt-
Gustav Hensel t Magdeburg
Adolf Hentze,
Louis Henz.

ln te r - Qu in t a (68)

Albert Käsemacher.
Fedor Kempe.
Emil Keßler.
Julius Kleinau a. Reue Neustadt-

Magdeburg.
Emil Knüppel.
Oscar Koch a. Parey.
Otto Koch,
Albert Koch a. Groß-Rossau bei

Osterburg,
Hermann Kreuschner a. Berlin ^M.^j
Friedrich Kückenthal a. Hasserode I^Ha-

keborn^.
Rudolf Kühne a. Berlin
Wilhelm Laue.
Wilhelck Lehmstedt a. Klein-Otters-

leben,

Werner Lindemann a. Osterburg
Konrad Listemann.
Karl Maquet.
Karl Markert sBuckau^j.
Adolf MeZ)au.
Heinrich Meyer.
Rudolf Müller.
Theodor Neumann.
Louis Neumann.

Sexta (84).

Wilhelm Heuckenkamp.
Albert Hildebrandt.
Emil Jahn a, Loburg M.)
Hermann Jourdan.
August Kämmerer a. Heinrichsberg.
Karl Käsemacher.
Ernst Karnstedt.
RudolsKneisela. Königsberg in Pr.M.^>
Karl Knevels.
Otto Koch a. Groß-Rossau.
August König a, Groß-Ammensleben,
Edmund Kolbe
Rudolf Kornfeld.
Hermann Kost a. Wellen
Wilhelm Nrcuzmann,
Ernst Krüger.
Hermann Laborde.
Albert Lagemann a. Wanzleben.
Julius Ledderboge a. Domersleben.
Wilhelm L'hermet.
Wilhelm Llebert.
Adolf Lingner.
August Maquct.
Albert Metz a. Brandenburg ^M.^
Bernhard Meyer.
Robert Möhring.
Gustav Müller a. Salbke.
Julius Müller a. Buch sJrxleben^.
Karl Mund.

Adolf Neumann a. Ortrandt b. Mühl-
berg sNeue - Neustadt-Magdeb.i

Gustav Niemann.
Hermann Ohlendorss a. Belgern bei

Mühlberg ^Loburg^.
Friedrich Rathmann a. Unna in West-

phalen sM.^
Friedrich Reißner a. Osterwick
Theodor Riemann.
Wilhelm Roterbcrg a. Salbke.
Ernst Röttger a. Neuhaldensleben.
Otto Salzmann.
Adolf Sarstedt.
Louis Schieß.
Emil Stampe.
Julius Thäder.
Albert Thiele.
Otto Treuer.

Ferdinand Tuckermann.
Albert Waltz.
Hermann Wehe.
Karl Wetter a. Genthin sM.^
Julius Wilborn.

Julius Ziccher ^Ochtmersleben^j.
Andreas Zimmermann a. Hermsdorf b.

Neuhaldensleben.

Otto Muths.
Andreas Niedrig a. Wellen.
Gustav Papendieck.
Hermann Peters.
Ferdinand Piatfcheck.
Friedrich Pielert.
Gustav Pieske a. Kemberg sM.^
Albert Rademacher a. Altenweddingen.
Julius Ratbsam a. Neue Neustadt-

Magdeburg l^M.^
Karl Rejall.

Gustav Rensch a. Hettstedt ^StaßfurtU.
Friedrich Rieding.
Ferdinand Ritter.
Louis Rückert.
Otto Salefsky.
Herman Schönfeldta. Kalbe a. d. S. ^M.l
Adolf Schotte.
Adolf Schüler.
Hermann Sucro.
AdolfTeitge a. Loburg ^Gr. Ottersleben^.
Richard Waltenberg a. Leitzkau.
Theodor Walther a. Naumburg.
Oskar Weichsel.
Rudolf Weise a. Bernburg.
Eduard Wiermann I^Neue Neustadt^.
Hermann Wilborn.
Wilhelm Zachau a. Staßfurth.
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Gest'enUiche Prüfung im Domgymnajrum Magdeburg.
Michaelis 1844.

s-HBA-S

Montag, den I«. September.

Vormittag 8 — l2.

Lateinisch in Quarta (Hr. Oberlehrer Sauppc).

Griechisch in Nuter-Tertia. (Hr. Oberlehrer Ditfurt).

Mathematik in Ober-Tertia (Hr. Candidat Gorgas).

Lateinisch in Secunda (Hr. Professor vr. Sucro).

Lateinisch in Prima (Hr. Professor Wiggert).

Nachmittag 2 — 4.

Lateinisch in Serta (Hr. Lehrer Meyer).

Arithmetik in Unter-Quinta (Hr. Lehrer Weise).

Deutsch in Ober-Quinta (Hr. Lehrer vr. Crusius).

Die Lectioueu werden Mittwoch den 18. September Vormittags geschlossen, und beginnen

wieder Dienstag den 8. October Morgens 3 Uhr.

Druck und Papier von E. Baensch jun. in Magdeburg.
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Wesentliche Prüfung

Moni

Lateinisch in

Griechisch in

Mathematik

Lateinisch in

Lateinisch in

Lateinisch in

Arithmetik il^

Deutsch in

Die Lectionen werden Ml

wieder Dienstag den 8. October M

Druck und P

Magdeburg.

schloffen, und beginnen
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